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Aus den Gemeinden

Ich befürworte den Entscheid der Kirchenvor-
steherschaft sehr, das Leiden der umliegenden
Bewohnerinnen und Bewohner höher zu
bewerten. Die Nachtruhe ist wichtiger als der
Stundenschlag und so klingen die Kirchen-
glocken in der Nacht schon seit längerer Zeit
nicht mehr. An der Läutordnung mit dem
Morgenläuten um 6 Uhr, dem Stundenschlag
tagsüber, und dem Läuten für verschiedene
Anlässe wurde festgehalten.

Den nachhaltigsten Eindruck hat für mich bei
der Begehung nicht die Grösse der Glocken
hinterlassen. Beeindruckt haben mich die ver-
schiedenen Inschriften jeder Glocke. Es sind
Sätze aus der Bibel, die Worte für verschiedene
Lebensstationen sein können. Die Glocke mit
dem tiefsten Ton beschreibt den Boden, auf
dem wir stehen und gehen. Sie verkündet:
«Herr Gott, du bist unsere Zuflucht für und für.»
Wir kommen von ihm und finden bei ihm
Schutz und Geborgenheit. Die drei weiteren In-
schriften geben dem Leben eine Orientierung.
«Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren»
oder «Alles was Odem hat, lobe den Herrn»
oder «Rufe mich an in der Not, so will ich dich
erretten». Und dann zum Schluss klingt die
kleinste Glocke mit dem höchsten Ton und
bedeutungsvollsten Satz. Ein Ausspruch, den
der von Leid geprüfte Hiob sagt: «Ich weiss,
dass mein Erlöser lebt.»
Mit dieser Glocke sind wir eingeladen, uns in
der geschäftigen Vorweihnachtszeit unter-
brechen zu lassen, innezuhalten und uns
bewusst zu machen, was wirklich wichtig ist,
in unserem Leben und Sterben.

Gesehen
Text: Patrick Siegfried| Bild: Jürg Seifert

Ich habe die Anzahl der Trep-
pen nicht gezählt, als wir
beim diesjährigen Behörden-
treff zum Glockenstuhl unse-
rer Kirche gelangten. Doch
der Aufstieg auf den Boden
des Glockenspiels auf über
25 Metern hat sich gelohnt.
Denn zu meiner eigenen

Überraschung war ich bisher noch nie so weit
im Kirchturm hochgestiegen.

Die fünf Glocken der Kirche Buchs sind impo-
sant. Die schwerste Glocke hat ein Gewicht von
über 5 Tonnen und die leichteste wiegt immer
noch 325 Kilogramm. Die gesamte Glocken-
konstruktion wiegt über 10 Tonnen und wird
von einer 60 Zentimeter dicken Betondecke
getragen. Am 5. November 1931 trafen die fünf
Glocken im Buchser Bahnhof ein. Am folgenden
Tag wurden sie geschmückt und mit Pferde-
wagen durch die Bahnhofstrasse zur Kirche ge-
bracht. Dort wurden sie eingeweiht und per
Seilzug von Schülern der 5. - 8. Klasse auf den
Turm gezogen. Anschliessend gab es für jeden
Schüler Wurst und Brot. Das bedeutete damals
ein Riesenfest.

Natürlich war beim Behördentreff auch das
Glockenläuten ein Thema. Wir befinden uns als
Kirchgemeinde in einem Dilemma. Einerseits
gibt es Menschen in der näheren Umgebung
der Kirche, die nachts wegen dem lauten
Geläut nicht gut schlafen können. Auf der ande-
ren Seite gibt es Menschen, für die der Stunden-
schlag der Kirche einen sehr hohen und
emotionalen Stellenwert hat. Egal, wie man
sich also im Umgang mit dem Glockenschlag
entscheidet, kann man nur verlieren.

«Ich weiss, dass mein
Erlöser lebt.»

Hiob 19, 25
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Gottesdienste

Sonntag,
4. Dezember

10 Uhr: Gottesdienst zum 2. Advent, «Josef» - Predigtreihe «Lichtgestalten», mit Abendmahl und Segnung
Pfr. Patrick Siegfried

18.30 Uhr: Go2be Abendgottesdienst, Diakon Jürg Birchmeier und Diakon Walter Moor

Sonntag,
11 Dezember

10 Uhr: Gottesdienst zum 3. Advent,«Maria» - Predigtreihe «Lichtgestalten», mit Darbringungen
Pfr. Lars Altenhölscher

Sonntag,
18. Dezember

10 Uhr: Gottesdienst zum 4. Advent, «Herodes» - Predigtreihe «Lichtgestalten», mit Adventsapéro
Pfr. Rudy Van Kerckhove

Samstag,
24. Dezember

17 Uhr: Familiengottesdienst an Heiligabend, WeihnachtsGenerationenProjekt «Närrischi Wiehnacht»
22 Uhr: Christnachtfeier, «Engel» - Predigtreihe «Lichtgestalten»

Pfr. Lars Altenhölscher

Sonntag,
25. Dezember

10 Uhr: Festgottesdienst zu Weihnachten, «Kind» - Predigtreihe «Lichtgestalten», mit Taufen und Abendmahl
Pfr. Patrick Siegfried

Samstag,
31. Dezember

19 Uhr: Andacht zum Jahresende
Pfr. Rudy Van Kerckhove

Freitag,
2. Dezember

10 Uhr Pfr. Lars Altenhölscher

Pfarrämter
Lars Altenhölscher, 081 756 66 42,
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Patrick Siegfried, 081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Nina Frauenfelder, 081 756 22 61,
nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch

Walter Moor, 081 756 22 66,
walter.moor@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat
Marlene Bonderer, Kirchgasse 1, 081 756 22 93,
info@evangkirchebuchs.ch

Dienstag bis Donnerstag
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr / 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

www.evangkirchebuchs.ch
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Dienstjubiläum Marco Schädler
Am 1. Dezember 2022 ist
Kirchenmusiker Marco
Schädler bereits seit
10 Jahren in unserer Kirch-
gemeinde tätig. Zu diesem
Jubiläum gratulieren wir
ihm ganz herzlich. Wir sind
sehr dankbar, ihn hier bei
uns zu haben.

Wir bewundern seine Gabe, Gedanken und Ge-
fühle in Musik auszudrücken und diese an der
Orgel und am Klavier erklingen zu lassen. Auf
sehr hohem Niveau hebt er die Gedanken der
Zuhörenden mit seiner Musik in eine andere
Sphäre. Marco bringt uns Gott dadurch näher.
Wir sind jeden Sonntag auf s Neue begeistert.
Seine kleinen und grösseren Konzerte, passend
zur Predigt, sind spontan, einfühlsam und er-
heiternd. Ihm gebühren ein grosser Dank und
ein herzlicher Applaus.

Wir wünschen Marco Schädler weiterhin viel
Freude an seinem Beruf und Gottes Segen. Im
Namen der Kirchbürgerinnen und Kirchbürger,
des Teams und der Kirchenvorsteherschaft.

Predigtreihe «Lichtgestalten»
In der Advents- und Weihnachtszeit möchten
wir uns in einer speziellen Predigtreihe ver-
schiedenen «Lichtgestalten» der biblischen und
kirchlichen Tradition widmen und so der Zeit
der Lichter einen besonderen Glanz geben – im
Wissen um die Tatsache: «Wo Licht ist, ist auch
Schatten». Lassen Sie sich überraschen von
verschiedenen Perspektiven der biblischen
Weihnachtszeit. Nähere Infos auf der Home-
page und den aufliegenden Flyern.

Advents- und Weihnachtszeit
Die «Ruhepunkte im Advent» sind kleine Aus-
zeiten in der oft so lebendigen und turbulenten
Adventszeit: eine halbe Stunde mit Musik, Stil-
le, adventlichen Gedanken und Bildern.
Dreimal mittwochs von 17.30 bis 18.00 Uhr in
der stimmungsvollen Kirche. Daten: 7., 14. und
21. Dezember.

Mit dem WeihnachtsGenerationenProjekt «När-
rischi Weihnacht» feiern wir am 24. Dezember
um 17 Uhr den Familiengottesdienst an Heilig-
abend. Mit Chor, Band, Theater und Kurzge-
danken entsteht ein lebendiger und vielfältiger
Gottesdienst, der es Weihnachten werden lässt.

An Heiligabend um 22 Uhr lädt Pfr. Lars
Altenhölscher zur besinnlichen Christnachtfeier
mit weihnachtlicher Musik von Orgel und
Violinen ein. Im Mittelpunkt steht die Botschaft
spezieller Lichtgestalten – Engel verkünden die
Geburt des Retters. Bekannte Lieder, Momente
der Stille und Gedanken führen in die Heilige
Nacht.

Im Festgottesdienst zu Weihnachten am
25. Dezember um 10 Uhr nimmt Pfr. Patrick
Siegfried die Gemeinde mit ins Thema «Kind».
Wir feiern diesen Gottesdienst mit Taufen,
Abendmahl und weihnachtlicher Musik von
Orgel und Trompeten.

Jahreswechsel
Am Silvesterabend, 31. Dezember, um 19 Uhr
wollen wir den Abschluss des Jahres mit einer
besinnlichen Feier begehen. Pfr. Rudy Van
Kerckhove schaut zurück auf die vergangenen
Monate unter der Jahreslosung 2022.

Am Neujahrsmorgen, Sonntag, 01.01.2023,
starten wir um 10 Uhr mit einem Gottesdienst
ins «Jahr des Herrn 2023» unter der Jahres-
losung «Du bist ein Gott, der mich sieht».
Pfr. Lars Altenhölscher gestaltet den Jahres-
beginn mit anschliessendem Neujahrsapéro.
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Veranstaltungen

MITTAGSTISCH FÜR SENIOREN
Donnerstag, 1. Dezember, um 12 Uhr,
im Kirchgemeindehaus

CHECK IN
Freitag, 2. Dezember, 9. Dezember, 16. Dezember
und 23. Dezember jeweils um 19 Uhr,
im Kirchgemeindehaus

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 3. Dezember, um 9.30 Uhr, in der
Kirche, anschliessend Znüni und spielen im
Kirchgemeindehaus

KIDS TREFF
Mittwoch, 7. Dezember, um 14 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Treffpunkt für Kinder ab Kindergarten bis zur
3. Klasse

JOY STICK
Mittwoch, 7. Dezember, um 14 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Treffpunkt für Schüler der 4. bis 6. Klasse

SENIORENANDACHT «HAUSKREIS WETTI»
OFFEN FÜR ALLE
Mittwoch, 14. Dezember, um 9.45 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Fahrdienst ab Haus Wetti um 9.30 Uhr

Rubrik «geknipst»
Text und Foto Gerd Hayenga


